
 

 

Stadt Fürth – Direktorium  

Herrn Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung 

 

per Mail 

 

 

 

 

 

Fürth, den 17.03. 2021 

 

Situation Wohngeldstelle Fürth 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 
die SPD-Stadtratsfraktion stellt zur nächsten Sitzung des Beirates für Sozialhilfe, Sozial- und 
Seniorenangelegenheiten folgende Anfrage:  
 
Die Verwaltung möge über die derzeitige Situation der Wohngeldstelle in Fürth berichten.  
 
Hierbei soll besonders auch auf diese Fragen eingegangen werden: 
 

- Wie viele Wohngeldbezieher*innen gibt es in Fürth und deren demografische Struktur 

- Wie hat sich die Zahl der Anträge zum letzten Jahr verändert   

- Wie viele Anträge werden derzeit bearbeitet 

- Wie lange wird ein Antrag im Durchschnitt bearbeitet bis er beschieden ist 

- Wie sieht die Überstundensituation der Mitarbeiter vor Ort aus 

 

Gerne soll auch darüber berichtet werden, wie oft sich die gesetzlichen Grundlagen des 
Wohngeldes verändern. 
 
Begründung: 
 
Wohngeld ist eine Transferleistung, die allen Bürgerinnen und Bürgern mit niedrigerem 
Einkommen eine Teilhabe am Wohnungsmarkt ermöglichen soll. Hierbei soll ein Bezug von 
Arbeitslosengeld II vermieden werden. Daher ist es umso wichtiger, dass ein 
Wohngeldbezug reibungslos klappt.  
 
Aufgrund der Pandemie sind einige Bürgerinnen und Bürger in eine finanzielle Schieflage 
geraten. Kurzarbeitergeld, Arbeitslosengeld I, und andere finanzielle Einbußen bei 
Selbstständigen machen einen Wohngeldbezug derer immer wahrscheinlicher.  
 
Auch wurde mit Beginn des Jahres 2021 eine neue Wohngeldanpassung ausgerufen.  
Hier müssen alle schon bestehenden Bescheide nachgebessert und überprüft werden.  
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Des Weiteren steht eine Rentenanpassung für dieses Jahr an, die Grundrente kommt.  
All diese Veränderungen wirken sich auf die Arbeit der Wohngeldstelle aus, daher ist diese in 
den Blick zu nehmen und gegebenenfalls zu handeln. So kann gutes und sicheres Wohnen 
in Fürth sichergestellt werden. Niemand muss Angst vor sozialem Abstieg oder 
Wohnungsverlust haben.  
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

         

   

                                                    
Sepp Körbl          Judith Bauer     

Fraktionsvorsitzender       Stadträtin     

          


